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Unterlage TOP 2 /63. Sitzung des NBG 

Datum: 20.06.2022 

Sitzungsunterlage  

Thema: 1. Forum Endlagersuche 
Eingebracht von: Geschäftsstelle, Annette Lindackers 

Hintergrund 
Am 20./21. Mai 2022 fand das erste Forum Endlagersuche online sowie vor Ort in Mainz 

statt. Diese Unterlage dokumentiert zum einen die dort gefassten Beschlüsse mit Bezug/ 

Relevanz für das NBG als auch die Ergebnisse der am 23. Mai 2022 stattgefundenen 

Rückblickveranstaltung des NBG. 

Auf dem 1. Forum Endlagersuche getroffenen Beschlüsse 
Eine Übersicht der auf dem ersten Forum Endlagersuche gestellten Anträge und gefassten 

Beschlüsse finden sich unter folgendem Link: 

https://www.endlagersuche-

infoplattform.de/SharedDocs/Downloads/Endlagersuche/DE/2022/b-lab/0524-antraege-

forum-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=2 

Anträge, welche Handlungen des NBG erfordern 

• Nr. 006: BGE, BASE, NBG und BMUV sollen unter dem Dach des PFE auf einem 

gemeinsamen Workshop im Herbst 2022 einen Gesamtzeitplan für das Verfahren 

erarbeiten und bis Ende 2022 veröffentlichen.  

Einschätzung der Geschäftsstelle: Das NBG sollte dies unterstützen, vor allem vor 

dem Hintergrund, dass die BGE über interne Zeitschätzungen verfügt 

• Nr. 008: Noch im Jahr 2022 soll ein Workshop zur Grenztemperatur mit allen 

Akteuren im Standortauswahlverfahren stattfinden. Dort sollen alle derzeit 

vorhandenen Studien veröffentlicht werden  

Einschätzung der Geschäftsstelle: Die BGE plant im 1. Quartal 2023 dies zu 

diskutieren, da dann ein aktuell beauftragtes Projekt abgeschlossen sein wird. Das 

NBG sollte sich eher daran orientieren, da dann erst die Ergebnisse vorliegen 

werden, die die BGE im weiteren Verlauf des Verfahrens verwenden will.  

• Nr. 012: Aufforderung an BASE, NBG, Hochschulen und weitere Akteure, mehr 

komplexe Texte der BGE in leicht verständliche Sprache zu übersetzen.  

Einschätzung der Geschäftsstelle: Das NBG kann dieser Forderung nur begrenzt 

nachkommen. Eine „Übersetzung“ sämtlicher Texte der BGE würde schlicht die 

Kapazitäten des NBG übersteigen und ist nicht dessen Aufgabe. Bei eigenen Texten 

wie z.B. Gutachten, Beschlussvorlagen, etc. könnte aber noch mehr darauf geachtet 

werden auch leicht verständliche Texte bzw. ergänzende Erläuterungen zur 

Verfügung zu stellen.  

https://www.endlagersuche-infoplattform.de/SharedDocs/Downloads/Endlagersuche/DE/2022/b-lab/0524-antraege-forum-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.endlagersuche-infoplattform.de/SharedDocs/Downloads/Endlagersuche/DE/2022/b-lab/0524-antraege-forum-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.endlagersuche-infoplattform.de/SharedDocs/Downloads/Endlagersuche/DE/2022/b-lab/0524-antraege-forum-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=2


Seite 2 von 3 
 

Nationales Begleitgremium l Geschäftsstelle l Buchholzweg 8 l 13627 Berlin 

Tel +49 (0)30 8903 5655 l geschaeftsstelle@nationales-begleitgremium.de l www.nationales-begleitgremium.de 

• Nr. 015: Aufforderung an das PFE im Herbst einen Workshop zur Weiterentwicklung 

der Öffentlichkeitsbeteiligung durchzuführen 

Einschätzung der Geschäftsstelle: Die NBG-Vertreter*innen im PFE sollten die 

Entwicklung einer neuen Arbeitsstruktur im PFE hoch priorisieren, bevor neue 

inhaltliche Aktivitäten begonnen werden. Das in Auftrag gegebene Gutachten zur 

Weiterentwicklung der Öffentlichkeitsbeteiligung wird am 13. Oktober in der 

öffentlichen NBG-Sitzung vorgestellt. Die Ergebnisse des Gutachtens sollen dem 

PFE unmittelbar zugehen.  

Anträge, welche durch das NBG weiter beobachtet werden sollten 

• Nr. 002 Antrag zur prozeduralen Veröffentlichung von ausgeschlossenen Gebieten.  

Das Forum Endlagersuche fordert die BGE auf bei der schrittweisen Eingrenzung 

geeigneter Gebiete, Gebiete oder Teiluntersuchungsräume, die sich nicht für eine 

„Endlagerung“ eignen so früh wie möglich und im laufenden Prozess zu 

veröffentlichen.  

Es dürfen nicht erst mit der Bekanntgabe der Standortregionen in mehreren Jahren 

Gebietsausschlüsse bekannt gegeben werden, sondern immer schrittweise nach 

Möglichkeit mit dem Ende der jeweiligen Prüfschritte. 

Einschätzung der Geschäftsstelle: Steht in direktem Bezug zu Antrag Nr. 014 und 

sollte daher in jedem Fall mitnachverfolgt werden. 

• Nr. 013: Das BASE wird aufgefordert, in den nächsten Monaten zur rvSU-Methodik 

der BGE Stellung zu nehmen 

Einschätzung der Geschäftsstelle: Unbedingt nachverfolgen, insbesondere vor 

dem Hintergrund der Äußerung des BASE in der Diskussionsrunde von SGD und BGE 

auf dem Forum Endlagersuche, dass das BASE keine öffentliche Qualitätssicherung 

der Arbeit der BGE während des Verfahrens realisieren kann, sondern dies lediglich 

nach Abschluss der Arbeiten gewährleistet ist. 

• Nr. 014: BASE soll ermöglichen, dass die BGE mindestens einmal pro Jahr 

Zwischenergebnisse auf dem Weg zu Standortregionen veröffentlichen kann.  

Einschätzung der Geschäftsstelle: unbedingt nachverfolgen, da die BGE eine 

Veröffentlichung ca. einmal pro Jahr auf dem Forum angekündigt hat.  

 

Ergebnisse der Rückblickveranstaltung vom 23. Mai 2022 
Am Montagabend (23. Mai 2022) nach dem Forum fand die NBG-Veranstaltung „Rückblick: 

Wie lief das 1. Forum Endlagersuche?“ statt. Mit rund 75 Menschen kam das NBG in einer 

Videokonferenz ins Gespräch. Begleitend zu diesem Angebot gab es die Möglichkeit, an 

einer anonymen Umfrage teilzunehmen sowie im Chat miteinander zu diskutieren.  

Die Ergebnisse der Veranstaltung, d.h. das Chatprotokoll, die Ergebnisse der Umfrage 

sowie eine Zusammenfassung des Feedbacks, sind auf der Homepage des NBG einsehbar 

und wurden zudem allen Teilnehmenden der Veranstaltung per Mail zur Verfügung 

gestellt: https://www.nationales-

begleitgremium.de/SharedDocs/Artikel/DE/Veranstaltungen_Workshops_Dossiers_Unterd

okumente/Dossier_Unterdokus_Forum_Endlagersuche/Rueckblick_1_Forum_23_5_2022.ht

ml  

https://www.nationales-begleitgremium.de/SharedDocs/Artikel/DE/Veranstaltungen_Workshops_Dossiers_Unterdokumente/Dossier_Unterdokus_Forum_Endlagersuche/Rueckblick_1_Forum_23_5_2022.html
https://www.nationales-begleitgremium.de/SharedDocs/Artikel/DE/Veranstaltungen_Workshops_Dossiers_Unterdokumente/Dossier_Unterdokus_Forum_Endlagersuche/Rueckblick_1_Forum_23_5_2022.html
https://www.nationales-begleitgremium.de/SharedDocs/Artikel/DE/Veranstaltungen_Workshops_Dossiers_Unterdokumente/Dossier_Unterdokus_Forum_Endlagersuche/Rueckblick_1_Forum_23_5_2022.html
https://www.nationales-begleitgremium.de/SharedDocs/Artikel/DE/Veranstaltungen_Workshops_Dossiers_Unterdokumente/Dossier_Unterdokus_Forum_Endlagersuche/Rueckblick_1_Forum_23_5_2022.html
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Neben dem ausdrücklichen Lob für den durch das NBG organisierten und moderierten 

Dialog von BGE und SGD gab es wenige Anregungen oder Bitten an das Gremium. Das NBG 

solle vielmehr die Anträge des Forums sowie die Verbesserungswünsche unterstützen und 

deren Umsetzung nachhalten.  

 

Verwendete Abkürzungen: 

BASE – Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung 

BGE – Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH 

BMUV – Bundesministerium für Umwelt, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz 

PFE – Planungsteam Forum Endlagersuche 

NBG – Nationales Begleitgremium 

rvSU – repräsentative vorläufige Sicherheitsuntersuchungen 

SGD – Staatliche Geologische Dienste 

 


